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Erfahrungswissen – was ist das?

Das fragen sich nicht nur viele Unternehmen, sondern auch viele Ältere, viele von Arbeitslosigkeit Betroffene. Die Verantwortlichen in den Unternehmen halten das Erfahrungswissen häufig auf den ersten Blick für überholt. Für die ArbeitnehmerInnen selbst sind ihre Erfahrungen oft etwas Selbstverständliches. Erfahrungen sind ein Wissen, das sie einfach haben. Umso wichtiger ist es, die Vorzüge dieses Know-hows einmal explizit in Worte zu fassen. 
„Ich habe Erfahrung“: Dieses Argument, etwa in Vorstellungsgesprächen gebraucht, verliert durch die Kurzform eher an Wirksamkeit, als dass es jemanden beeindruckt. Warum? Sie beschreiben dabei nicht die Bedeutung oder Details Ihrer Erfahrungen.
Nützen Sie also Beispiele für die angesprochenen Erfahrungen. Erfahrung ist andernfalls in unserer heutigen, sich schnell verändernden Arbeitswelt schnell mit Etiketten wie „alt“ und „überholt“ versehen. Der Stellenwert von erfahrungsgeleitetem Handeln hat jedoch nach wie vor große Bedeutung, selbst in der hochautomatisierten industriellen Produktion. 
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· Problemlösungskompetenz 

· Blick für das Wesentliche
· Fähigkeit, mit Krisen umzugehen

· Menschenkenntnis

· Organisationsfähigkeit
· Sozialkompetenz

· Umgang mit Menschen

· Fähigkeit, Zusammenhänge zu sehen 

· Werte erkennen, Sinn geben können 

· sowie hohes Fachwissen
· Lösungskompetenz und andere, unbewusste Stärken

Ich erwarte, dass das Erfahrungswissen sogar wieder wichtiger werden wird. Es wird zunehmend wichtig, mit einem gewissen Know-how an Herausforderungen heranzugehen. Lösungskompetenz wird angesichts der aktuellen Informationsflut an Bedeutung gewinnen. Menschen mit einem „Feeling“ für schwierige Situationen, mit Ruhe, Gelassenheit und sozialer Kompetenz werden wissen, wie sie diese Herausforderungen lösen. 

Viele Menschen sehen oft ihre eigenen Stärken nicht. Diese stehen eben in keinem Ausbildungszeugnis. Unsere Stärken entstehen im Laufe des Berufslebens, ohne dass es uns meist bewusst ist: Wir lernen, machen Erfahrungen, werden gescheiter durch Versuch und Irrtum. Als Resultat dieser erlernten Stärken treffen wir schnellere und bessere Entscheidungen im Berufsalltag. Wir bekommen Probleme besser und schneller in den Griff. Solches Erfahrungswissen ist ein Profit für das gesamte Unternehmen und wirkt sich maßgeblich auf den langfristigen Unternehmenserfolg aus. 

· Verantwortungsbewusstsein und Führungskompetenz

wir entwickeln im Lauf des Arbeitslebens auch Sinn für Qualität und Verantwortung. Wir lernen, zu urteilen und selbständig zu agieren. Wir erarbeiten uns Führungskompetenz. Alle diese Eigenschaften haben nicht unmittelbar mit dem Fachwissen zu tun. Viel mehr ergänzen die beiden Wissensbereiche einander.

Wir könnten es bildlich so darstellen: Das Fachwissen ist das Auto. Das Erfahrungswissen ist die Fähigkeit des Lenkers oder der Lenkerin, mit dem Gefährt umzugehen. Wie sinnvoll benutze ich das Fahrzeug? Wann gebe ich mehr Gas, wann weniger? Ich muss auf den Verkehr achten und auf den Verschleiß des Autos. Ich sollte nicht ständig mit Vollgas herum düsen, sondern mir die Wege 
ökonomisch einteilen. So komme ich manchmal schneller und gesünder ans Ziel als ein Raser. Ich habe noch keinen Autolenker erlebt, der nach einigen Fahrstunden so gut fährt wie einer, der seit Jahrzehnten unterwegs ist.
Was bringt es im beruflichen Alltag?

Nicht alle älteren MitarbeiterInnen haben diese Erfahrungen im gleichen Umfang. Auch jüngere Arbeitskräfte bzw. solche mittleren Alters können sich bereits Kompetenzen erworben haben. Doch in der Regel sind erfahrene Arbeitskräfte in den Unternehmen jene im höheren Lebensalter. 
Diese Menschen hatten bereits länger Zeit zum Üben, um Erfahrungen zu machen und auch aus Fehlern zu lernen. Sehen wir uns die Vorteile von Erfahrungswissen in einzelnen Berufen und Branchen an: 

· Denken wir zum Beispiel an den Verkauf. Wir freuen uns, wenn wir von einer erfahrenen Verkäuferin mit höflichem Umgang beraten werden. Sie geht auf ihre KundInnen ein und hat sich ein entsprechendes Fachwissen erarbeitet. Zufriedene KundInnen kommen immer wieder.

· Langjährige Lagerarbeiter kennen Maschinen und Lagerorte in- und auswendig. Sie erkennen bereits die kleinsten Abweichungen vom gewohnten Surren der Maschinen und deuten das Problem umgehend. Sie können dadurch lange Ausfallzeiten vermeiden, weil sie rechtzeitig Wartungsarbeiten durchführen.
· Die High-Tech-Branchen zählen auf berufliche Erfahrung und hohe Zuverlässigkeit. Sie rekrutieren aus diesen Gründen ältere MitarbeiterInnen. Erfahrenes Arbeiten gewinnt überall dort an Bedeutung, wo Problemlösungsfähigkeit gefragt ist. In High-Tech-Unternehmen tragen MitarbeiterInnen viel Verantwortung. Die Entscheidungen müssen sitzen. Ein hochtechnisierter Arbeitsbereich erfordert langjährige Erfahrung. Komplexe Fertigungsprozesse lassen sich eben nicht technisch vollkommen beherrschen. Gute sinnliche Wahrnehmung, klares Vorstellungsvermögen und hervorragende Assoziationsfähigkeit sowie das Gefühl für Anlagen und Abläufe werden zu entscheidenden Ressourcen, insbesondere in der kapitalintensiven Produktion.

· Eine erfahrene Sekretärin hat trotz aller Hektik die Termine und Eigenarten ihres Chefs im Griff. Sie bewahrt in Stresssituationen die Übersicht. 

· Die erfahrene Buchhalterin behält den Überblick über Zahlen, Konten und Rechnungen. 

· Eine erfahrene Führungskraft kennt ihr Team, sie weiß, wie sie die MitarbeiterInnen führt, und geht auf die Bedürfnisse der Menschen ein. Eine solche Führungskraft kann mit konstruktiver Kritik umgehen.

· Ein erfahrener Arzt geht auf seine PatientInnen ein. Er stellt durch seine Erfahrungen schnell eine sichere Diagnose. 


Roman Valent
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Buch "Ohne Job mit 45+" 
Neuorientierung, Strategien und Perspektiven für Ältere 
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mehr: Pressemitteilung [image: image5.png]


Die Meinung Anderer... [image: image6.png]


...als Buchempfehlung der Stadt Wien unter "Besonders Lesenswertes"  
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"Buch der Woche“  (Economy Nr. 26 v. 19.1.07) 

 

Bericht Senior Consultant: Kapitel 4 - Initiativen, Modelle und Projekte in Österreich (auf den Berichtsseiten 109 und 110 wird unsere Initiative bewertet)
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